
Projekttitel  

  
Neunburger Zehner & Neunburger Wintermarkt – Zwei Projekte, eine Strategie für lebendige 

Innenstädte  

Ortsverband  

  Neunburg vorm Wald  

Warum?  

  

Ziel war es, die Innenstadt von Neunburg vorm Wald nachhaltig zu beleben, die lokale Wirtschaft 

zu stärken und Kaufkraft langfristig in der Region zu halten. Gleichzeitig sollten neue Anlässe 

geschaffen werden, um Besucherinnen und Besucher ins Ortszentrum zu bringen und die 

Aufenthaltsqualität zu erhöhen.  

Wann?  

  

Der Neunburger Zehner besteht seit 2015 und wurde kontinuierlich weiterentwickelt. Der 

Neunburger Wintermarkt wurde am 30. November 2025 erstmals eigenständig durch den Verein 

der Selbständigen umgesetzt.  

Wo?  

  

Start und Umsetzung erfolgten in Neunburg vorm Wald. Das Einzugsgebiet umfasst neben dem 

Stadtgebiet auch die umliegende Verwaltungsgemeinschaft mit Thanstein, Dieterskirchen, 

Neukirchen-Balbini und Schwarzhofen.  

Wie?  

  

Das Projekt basiert auf zwei ineinandergreifenden Maßnahmen: einem etablierten 

Gutscheinsystem zur ganzjährigen Kaufkraftbindung und einem gezielten Eventformat zur 

Frequenzsteigerung. Der Wintermarkt wurde vollständig eigenständig organisiert, beworben und 

durchgeführt. Ergänzend wurde eine Stempelkartenaktion umgesetzt, die Besucher über den 

Veranstaltungstag hinaus zum Einkauf im lokalen Handel motivierte.  

Wer?  

  
Anna Benz-Reichenauer, verantwortlich für Marketing und Konzeption innerhalb des Vereins der 

Selbständigen Neunburg vorm Wald e. V.  

An wen hat sich Ihre Veranstaltungen gerichtet?  

  

Die Veranstaltung richtete sich an die gesamte Bevölkerung der Region: Familien, Bürgerinnen 

und Bürger, Besucher aus dem Umland sowie Kundinnen und Kunden des lokalen Handels. 

Zusätzlich wurden gezielt Unternehmen angesprochen, den Neunburger Zehner als regionales 

Geschenk einzusetzen.  

Wie war der grobe Ablaufplan der Veranstaltung?“  



  

Der Wintermarkt fand am 1. Adventssonntag 2025 statt. 

Parallel zum Marktbetrieb mit über 50 Ausstellern gab es ein ganztägiges Rahmenprogramm mit 

Musik, Tanz, Kinderangeboten und Gastronomie. Der verkaufsoffene Sonntag band den lokalen 

Einzelhandel aktiv ein. Die Stempelkartenaktion lief über den Veranstaltungstag hinaus bis ins 

neue Jahr.  

Was gab es im Vorfeld der Veranstaltung zu organisieren?  

  

Planung und Koordination der Aussteller, Genehmigungen, Standort- und Flächenplanung, 

Entwicklung des Rahmenprogramms, Marketingstrategie inklusive Website, Social Media und 

Printmaßnahmen sowie Organisation der Stempelkartenaktion und Abstimmung mit lokalen 

Akteuren.  

Was gab es bei der Durchführung Ihres Events zu beachten?  

  

Koordination aller Beteiligten vor Ort, reibungsloser Ablauf der Programmpunkte, 

Besucherlenkung, Versorgung durch Gastronomie, Einhaltung von Sicherheitsauflagen sowie 

Sicherstellung einer durchgängigen Kommunikation während der Veranstaltung.  

Wie viele Personen haben teilgenommen?  

  
Mehrere tausend Besucherinnen und Besucher aus Neunburg vorm Wald und dem gesamten 

Umland.  

Informationen zum Veranstaltungsort (Technik, Platz)  

  

Der Wintermarkt fand im Ortszentrum von Neunburg vorm Wald statt. Genutzt wurden zentrale 

Plätze und Straßenbereiche mit ausreichend Fläche für Marktstände, Bühnenprogramm und 

Besucherströme. Die technische Ausstattung umfasste Stromversorgung für Stände, Beleuchtung 

sowie Tontechnik für das Rahmenprogramm.  

Kontakt/Verweis oder Referenzen  

  

www.neunburger-wintermarkt.de 

 

www.neunburger-zehner.de 

 

www.bds-bayern.de/neunburg  

 

http://www.neunburger-wintermarkt.de/
http://www.neunburger-zehner.de/
http://www.bds-bayern.de/neunburg






 









 


